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TANZ DURCH DIE JAHRZEHNTE

SK FICHTENBERG PRÄSENTIERT

BLACK
WHITE
PARTY

SAMSTAG, 08. NOVEMBER 2025
EINLASS AB 20:00 UHR

GEMEINDEHALLE FICHTENBERG
DRESSCODE: SCHWARZ & WEIẞ

STYLISCH, ELEGANT, KONTRASTREICH!

GARDEROBE VORHANDEN EINTRITT: AB 18 JAHRENEINTRITT: VVK 7€, ABENDKASSE 9€

COLD DRINKS

BAR

VERPFLEGUNGLIGHTSHOW

SHOTS

AND

Am Donnerstag, den 13.11.2025, 
fi ndet eine Einwohnerversammlung 
in der Gemeindehalle Fichtenberg 

statt. Beginn: 19.00 Uhr

 1.) Gemeindeverwaltung 
  a) Vorstellung des Rathaus-

teams 
  b) Sachstand zur Entwick-

lung der Grundsteuer 
 2) Wegebauprogramm 
  hier: Neueinrichtung des 

Gehwegs in der Tälestraße 
 3.) Zweckverband Breitband 
  hier: Sachstand zum Glas-

faserausbau
 4.) Stadtjäger 
  a) Bericht über die Arbeit 

des Stadtjägers – Vortrag 
von Herrn Noack

  b) Präventionsmaßnahmen 
gegen Waschbären 

 5.) Ö� entliche Einrichtungen 
  a) Brandschutzmaßnahmen in 

Kindergarten und Schule 
  b) Mögliche Erweiterung des 

Kindergartens 
  c) Notfalltreffpunkt in der 

Gemeindehalle 
 6.) Kinderferienprogramm
  hier: Rückblick auf das vergan-

gene Programm und Ausblick 
auf das kommende Jahr 2026

 7.) Interkommunale Zusammen-
arbeit / Projekte im Limpurger 
Land 

  a) Kommunale Wärmepla-
nung 

  b) Starkregenrisikomanage-
ment 

 8.) Löschwasserversorgung 
  hier: Sachstand zu Lösch-

wasserbehältern im Langert, 
Plapphof und Hornberg 

 9.) Projekte mit Fördermitteln 
  a) Wasserversorgung Mittel-

rot: Ringleitung und Fall-
leitung vom Staufenberg

  b) Sanierung/Neugestaltung 
Kinderspielplätze Die-
bach und Mühläcker

  c) Netzersatzanlage für die 
Freiwillige Feuerwehr

  d) Notstromaggregat für die 
Pumpstation Erlenhof

  e) Antrag zur Förderung von 
Sirenen 

 10.) Anregungen/Fragen aus der 
Bevölkerung

Inhalt der Einwohnerversammlung wird unter anderem sein:

Die Bevölkerung ist herzlich zu der Veranstaltung eingeladen. Der Ge-
meinderat und die Gemeindeverwaltung freuen sich auf Ihre Teilnahme.
Ralf Glenk, Bürgermeister
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Volkstrauertag

am 16. November 2025
um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Fichtenberg

V
o

ra
n

ze
ig

e

Vortragsreihe 2025

Bürgerstiftung Fichtenberg
Gemeinnützige kommunale Stiftung des bürgerlichen Rechts

Herzliche Einladung zum Thema:

„Gesund durch den Winter“
Referentin: Heilpraktikerin Britt Windmüller

In den letzten Jahren haben viele am eigenen Körper er-
fahren können, wie anfällig unser Immunsystem ist. Doch 
naturheilkundlich gibt es zahlreiche Möglichkeiten der Vor-
beugung, der Begleitung einer Krankheit und auch der Be-
treuung, wenn Beschwerden danach bestehen bleiben. Ziel 
ist es, selber mit pfl anzlichen und homöopathischen Mitteln, 
Nahrungsergänzungsmitteln und weiteren Alternativen den 
Körper und das Immunsystem zu stärken.

Montag, 17.11.2025 – 19.30 Uhr
Musiksaal der Grund- und Werkrealschule

Die Bürgerstiftung Fichtenberg lädt alle Interessierten herz-
lich dazu ein.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die eingehenden Spenden gehen 
vollständig an die Bürgerstiftung Fichtenberg.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Wasserleitungen und Wasserzähler 
vor Frost schützen
Alle Einwohner werden gebeten, ihre Haus- 
und Gartenwasserleitungen sowie die Was-
serzähler rechtzeitig vor Frost zu schützen. 
Insbesondere in Kellern, in Nähe von Wasser-
zählern und Wasserleitungen sollten Türen 
und Fenster immer geschlossen gehalten 
und undichte Stellen im Mauerwerk abge-
deckt werden. 
Gartenleitungen sowie Leitungen in unbewohnten, frostge-
fährdeten Räumen sollten abgestellt werden.

FÜR DAS MITTEILUNGSBLATT GESUCHT

Für einen Zustellbezirk in Fichtenberg 
suchen wir ab Januar 2026 einen

Austräger m/w/d

Diese Tätigkeit eignet sich für alle, die sich gern an der frischen Luft bewegen und zuverlässig sind. Es sind ca. 60 Mittei-
lungsblätter in folgenden Straßen auszutragen: Falkenweg, Hofl ochstraße, Lindenstraße, Meisenweg und Schwalbenweg

Interessenten möchten sich bitte mit dem Krieger-Verlag GmbH, Postfach 1103, Telefon 0 79 53/98 01-23, 74568 Blau-
felden, E-Mail: natascha.doerr@krieger-verlag.de in Verbindung setzen, wo auch nähere Einzelheiten zu erfahren sind.

Amtliche Bekanntmachungen
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Versteckte Kinderstuben: „Natur nah dran“-Flächen in der 
Gemeinde Fichtenberg sind wertvolle Winterquartiere für 
Wildbienen und Schmetterlinge
Struppige Pflanzen bieten im Herbst und Winter Tieren Nahrung, 
Schutz und Nistplätze
Vertrocknet, verblüht, struppig: So sehen derzeit einige „Natur nah 
dran“-Flächen in der Gemeinde Fichtenberg aus. Doch was auf den 
ersten Blick ungepflegt wirken kann, erfüllt wichtige ökologische Funk-
tionen: Die verblühten Wildpflanzen bieten in der kalten Jahreszeit 
Nistquartiere für Insekten und Nahrungsquellen für Vögel.
„In den verholzenden Stängeln von Wildpflanzen wie Königskerzen 
nisten zum Beispiel Mauerbienen oder Blattschneiderbienen. Bleiben 
diese Stängel stehen, kann im Frühjahr eine neue Generation schlüpfen“, 
erklärt Martin Klatt, Projektleiter von „Natur nah dran“ beim NABU 
Baden-Württemberg. „Bei manchen Arten überwintern auch die aus-
gewachsenen Tiere an oder in den dürren Stängeln. Für Vögel wie Dis-
telfinken sind die Beete ebenfalls wichtig, da sie im Winter auf die Sa-
men von Flockenblumen, Disteln oder Karden angewiesen sind.“
Damit die Insekten ungestört überwintern können, bleiben Staudenbeete 
und Säume bis zum Frühjahr unangetastet. Erst wenn die Temperaturen 
steigen, wird behutsam gemäht. Wiesenflächen hingegen erhalten ihren 
regulären, zweimal jährlichen Schnitt, um artenreich zu bleiben. Viele 
Pflanzen überwintern als kleine Blattrosetten direkt am Boden. Das Ent-
fernen des Schnittguts ist wichtig, damit die zarten Jungpflanzen Licht, 
Platz und Luft bekommen und nicht von welkendem Pflanzenmaterial 
erdrückt werden. Außerdem wird so die unerwünschte Anreicherung des 
Bodens mit Nährstoffen verhindert. Denn Wildpflanzen gedeihen am 
besten auf magerem, nährstoffarmem Boden. Doch auch hier lässt die 
Gemeinde Fichtenberg bewusst kleine Rückzugsbereiche aus Altgras 
stehen. So entsteht ein buntes Mosaik an Lebensräumen, das vielen Tier-
arten über den Winter hilft.
Um Passantinnen und Passanten zu informieren, dass die scheinbar „un-
ordentlichen“ Flächen bewusst so gestaltet sind, hat die Gemeinde 
Fichtenberg Hinweisschilder aufgestellt. Diese erklären, dass das 
Stehenlassen von Wildpflanzen kein Zeichen mangelnder Pflege ist, 
sondern einen wichtigen Beitrag gegen das Insektensterben darstellt.

Bäume, Sträucher und Hecken 
an öffentlichen Straßen sind rechtzeitig 
zurückzuschneiden, damit das Lichtraum-
profil der öffentlichen Verkehrsfläche nicht 
beeinträchtigt wird.

Bäume, Sträucher und Hecken entlang von Straßen ver-
schönern das Landschafts- und Ortsbild. Sie können aber 
auch die Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenverkehrs 
beeinträchtigen, wenn sie nicht regelmäßig ausgeästet und 
auf das erforderliche Maß zurückgeschnitten werden.
Aus der nachstehenden Skizze können Sie die vorgeschrie-
benen Abstandsregelungen von Ästen und Hecken entneh-
men.
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Volksbund Deutsche �  
Kriegsgräberfürsorge  
Bezirksverband Nordwürttemberg
Haus- und Straßensammlung�
vom 25. Oktober bis 23. November 2025
Für die Erinnerungs- und Jugendarbeit bittet der Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende.
In diesem Jahr gedenken wir dem Kriegsende in Europa vor 80 Jahren 
– eine Zeit, die uns tief berührt. Angesichts der vielen Kriege und ge-
waltsamen Konflikte weltweit fragen wir uns oft, ob Krieg wirklich zum 
Wesen des Menschen gehört. Die Wahrheit ist: Die überwältigende 
Mehrheit der Menschen will Frieden.
Es erfordert großen Mut und unerschütterliche Zuversicht, nicht zu re-
signieren. Diese Zuversicht schöpft der Volksbund aus seiner langen und 
bewegenden Geschichte. Nach dem Zweiten Weltkrieg waren es junge 
Menschen, die unter dem Motto „Versöhnung über den Gräbern“ eine 
Annäherung zwischen Deutschen und Franzosen ermöglichten. Aus 
erbitterten „Erbfeinden“ wurden Verbündete und Freunde – eine Ent-
wicklung, die uns heute mit Hoffnung und Stolz erfüllt.
80 Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges ist der Wunsch nach 
dauerhafter Aussöhnung aktueller und dringlicher denn je. Unsere Ju-
gend- und Friedensarbeit trägt dazu bei, diesen Wunsch Wirklichkeit 
werden zu lassen. Wo junge Menschen sich begegnen, wird der Samen 
der Freundschaft gesät. Es liegt an uns allen, dafür zu sorgen, dass diese 
Saat aufgeht und gedeiht.
Bitte unterstützen Sie die vielfältige und wichtige Friedensarbeit des 
Volksbundes. Nutzen Sie dafür den dem Mitteilungsblatt beiliegenden 
Überweisungsträger für Ihre Spende oder überweisen Sie auf folgendes 
Konto:	 Bankverbindung:	 BW-Bank Baden-Württemberg
	 IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 64
	 Verwendungszweck: Referenz-Nr. und/oder Fichtenberg
Gemeinsam treten wir gegen das Vergessen und für Gerechtigkeit 
und Freiheit ein, damit Frieden erhalten werden kann, wo er be-
steht, und neu gestiftet werden kann, wo er fehlt.
Auch wenn unsere Arbeit durch öffentliche Förderung ergänzt wird, ist 
Ihre Hilfe wichtiger denn je.
Mit jeder Spende schenken Sie Hoffnung auf Frieden und Versöhnung!

Herzlichen Dank!
Guido Wolf, MdL	 Hartmut Holzwarth
Vorsitzender des Landesverbandes	 Vorsitzender
Baden-Württemberg	 Bezirksverband Nordwürttemberg

Der Gefallene Heinrich Steineck, Todes-/Vermisstendatum: 26.10.1944, 
aus unserer Gemeinde, ruht auf der Kriegsgräberstätte in Bartosze, 
Endgrablage Block 5, Reihe 4, Grab 191� (Fotoquelle: Volksbund)
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Im Jahr 2023 hat die Gemeinde Fichtenberg im Rahmen des Kooperati-
onsprojekts „Natur nah dran“ des NABU und des Ministeriums für Um-
welt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg (UM) 4 Grün-
flächen in artenreiche Wildpflanzenbiotope umgewandelt.
Hintergrund:
Das Kooperationsprojekt „Natur nah dran“ von NABU und Land wird 
gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirt-
schaft Baden-Württemberg. Ziel ist es, Städte und Gemeinden mit Rat 
und Tat dabei zu unterstützen, Grünflächen im Sinne der Biodiversität 
umzugestalten. Seit 2016 wandelten 121 Kommunen fast 300.000 
Quadratmeter naturnah um.

Struppig wirkende „Natur nah dran“-Flächen sind im Herbst und 
Winter ein wichtiger Lebensraum für die biologische Vielfalt von In-
sekten – hier auf einer Fläche in Wendlingen.       Foto: NABU/Anette 
Marquardt

In den verholzten Stängeln der Wildpflanzen finden Wildbienen und 
Schmetterlinge Nist- und Überwinterungsplätze. 
� Foto: NABU/Anette Marquardt

Gelber-Sack-Abfuhr
Nächste Abholung:

Donnerstag, 27. November 2025

Rest- und Biomüll 
1,1-cbm-Container, 

60-l-, 120-l- und 240-l-Mülleimer
Nächste Abholung:

Freitag, 7. November 2025

Papiertonnenabfuhr
Nächste Abholung:

Freitag, 21. November 2025

Papier- 
tonne

Der 
Gelbe 
Sack

1-cbm- 
Container

Müll, 
Rest- u. 
Biomüll

Halten Sie die  
Containerstandorte Containerstandorte  

sauber!
Containerstandorte sind keine Müllplätze!

Amtsblatt & General-Anzeiger für den Oberamtsbezirk & die Stadt Gaildorf

* 1925 *

Fichtenberg, den 4. Novbr. 1925.

D a n k s a g u n g.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme, die wir
bei dem Hinscheiden unseres lieben Vaters, Groß- und
Schwiegervaters, Bruders, Schwagers und Onkels

J a k o b D a l a c k e r
Bäckermeister

erfahren durften, insbesondere für die trostreichen Worte
des Herrn Pfarrers, für den schönen Gesang des
Liederkranzes, des Herrn Lehrers mit seinen Schülern,
ferner für den vielen Besuch während seines langen Krank-
seins, sprechen wir unsern innigsten Dank aus.
In tiefer Trauer:
Die Kinder.


Samstag, den 7. November
Fichtenberg, den 5. Nov. 1925.

D a n k s a g u n g.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme, die wir
bei dem Hinscheiden unseres lieben Sohnes und Bruders

G e o r g

erfahren durften, insbesondere für die trostreichen Worte
des Herrn Pfarrers, für den schönen Gesang des Gesang-
vereins und Kirchenchor sowie für die vielen Besuche
während seines langen Krankenlagers, sprechen wir unsern
innigsten Dank aus.

Die tiefbetrübte 
Familie Georg Bareiß.


Freitag, den 6. November

Verzeichnis der Geburten, Heirats- und
Sterbefälle im Standesamtsbezirk Gaildorf im

Monat Oktober 1925:
Geburten:
Weller, Oskar, Sohn des Schreinermeisters Eugen
Weller und der Pauline, geb. Reinhuber, wohnhaft
in Fichtenberg


Dienstag, den 10. November
Ein 12 Wochen trächt.

Erstlings-Mutterschwein
hat zu verkaufen

Hch. Beißwenger
Müller, Fichtenberg
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zeitig aufgreifen und gemeinsam tragfähige Lösungen entwickeln. Ich 
habe großen Respekt vor dem Engagement, mit dem auch der Landkreis 
Schwäbisch Hall Verantwortung übernimmt.“

Von rechts nach links: Erste Landesbeamtin Anil Kübel, Landrat Ger-
hard Bauer, Regierungspräsidentin Susanne Bay, Leiter Koordinie-
rungs- und Pressestelle Regierungspräsidium Stuttgart Oliver Scherer, 
Dezernent Jonathan Richter.

Freiwillige Feuerwehr Fichtenberg

Übungswochenende in Amstetten
Heißausbildung
Mitte Oktober ist die Feuerwehr Fichtenberg in Lösch-
zugstärke zu einem Übungsgelände nach Amstetten auf-
gebrochen. Hier waren Übungen möglich, die in Fichten-
berg nur schwer oder gar nicht durchgeführt werden 
können.

Besonders heiß wurde es 
am Sonntag für unsere 
Atemschutzgeräteträger. 
Es wurde eine sogenannte 
Wärmegewöhnung in einer 
Heißausbildungsanlage 
durchgeführt. Dabei erle-
ben die Feuerwehrangehö-
rigen wie sich die Hitze in 
einem geschlossenen 

Raum auf sie selbst auswirkt. Auch erfahren sie wie gut die Einsatz-
kleidung sie im Ernstfall schützt, aber auch wo die Grenzen liegen. Da-
durch lernen sie, wie sich die Hitze im Realeinsatz anfühlt und wann sie 
sich zum Eigenschutz zurückziehen müssen. Ebenfalls wird gezeigt, 
welche Wirkung verschiedene Löschtechniken bringen und warum die 
Rauchkühlung besonders wichtig ist. Ebenso wichtig ist das Verhalten 
im Brandraum, was Auswirkungen auf die Wärmeentwicklung, als auch 
auf die Sicht haben kann.
Was nach täglicher Feuerwehrarbeit klingt, ist in Einsatz und Übung eher 
selten. Die wenigsten Einsätze sind ausgedehnte Zimmer- oder Woh-
nungsbrände. Der Betrieb einer solchen Anlage ist in Fichtenberg nicht 
möglich.

� © 2025 Feuerwehr Fichtenberg

„Jeder Tropfen zählt“ – Große Nachfrage nach neuen 
Mehrweg-Sammelbehältern für Öle und Fette

Die Sammelbehälter sind inklu-
sive Infokarte für 2,50 Euro 
Pfand an den Wertstoffhöfen des 
Landkreises Schwäbisch Hall 
erhältlich. 
� Foto: Landratsamt

Vor Kurzem wurde im Landkreis 
Schwäbisch Hall das Mehrweg-
Sammelsystem „Jeder Tropfen 
zählt“ eingeführt. Mit speziellen 
geruchsdichten und auslaufsicheren 
Behältern können Bürgerinnen und 
Bürger zu Hause Öle und Fette aus 
der Küche sammeln und im An-
schluss auf den Wertstoffhöfen ent-
sorgen. „Der Start zur Aktion „Jeder 
Tropfen zählt“ ist sehr erfolgreich 
angelaufen“, zeigt sich Landrat Ger-
hard Bauer erfreut. Die Sammelbe-
hälter werden sehr gut angenommen, 
an einzelnen Wertstoffhöfen sind sie 
zwischenzeitlich vollständig ver-
griffen. Neue Behälter wurden ge-
ordert. Insgesamt waren 1.500 Bo-
xen für den Auftakt angeschafft 
worden. Erste Rückgaben der mit 
Speiseölen und -fetten gefüllten 
Behälter sind bereits an den Wert-
stoffhöfen erfolgt.

„Die Sammlung schont den eigenen Abfluss, entlastet die Kanalsysteme 
und schont unser Klima“, hebt Landrat Gerhard Bauer hervor. Das ge-
sammelte Öl wird im Anschluss hauptsächlich zu Biodiesel verarbeitet.
Nachschub an Sammelboxen wird voraussichtlich Mitte November im 
Landkreis ankommen sowie im Anschluss von den Mitarbeitenden des 
Amtes für Abfallwirtschaft auf den 20 Wertstoffhöfen des Landkreises 
verteilt.
Und so funktioniert das Mehrweg-System
In einem speziellen Mehrweg-Sammelbehälter können alle Öle und 
Fette aus Topf, Pfanne, Glas, Dose, Grillschale und Fritteuse gesammelt 
werden – auch ungesiebt, mit Panaden-Krümeln, Kräutern oder etwa 
Schafskäsebröseln. Ist der handliche 1,2 Liter-Behälter voll, kann der 
Inhalt auf den Wertstoffhöfen entweder kostenlos entleert oder mitsamt 
dem Behälter in eine weiße Tonne gelegt und gegen einen neuen Sam-
melbehälter getauscht werden.
Die geruchsdichten, auslaufsicheren und bis 70 °C hitzebeständigen 
Behälter sind inklusive Infokarte für 2,50 € Pfand auf den Wertstoff-
höfen des Landkreises Schwäbisch Hall erhältlich. Eine Rückgabe der 
Sammelbehälter ist gegen Rückgabe der ausgegebenen Pfandmarke und 
des Behälters möglich.

Regierungspräsidentin Susanne Bay zu Besuch  
im Landkreis Schwäbisch Hall
Austausch mit Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern sowie ein 
Gespräch im Landratsamt.
Regierungspräsidentin Susanne Bay besuchte am Freitag, den 24. Ok-
tober 2025, den Landkreis Schwäbisch Hall. Der Besuch stand im 
Zeichen des Austauschs und der Zusammenarbeit zwischen dem Re-
gierungspräsidium Stuttgart, den Kommunen und der Landkreisver-
waltung.
Am Vormittag nahm Frau Bay an der Dienstversammlung mit den Bür-
germeisterinnen und Bürgermeistern teil. Im Mittelpunkt der Gespräche 
standen aktuelle kommunalpolitische Themen, darunter die Herausfor-
derungen der Kommunalfinanzen sowie die zukünftige Entwicklung der 
Infrastruktur innerhalb des Landkreises.
Am Nachmittag setzte Frau Bay ihren Besuch mit einer Dienstbespre-
chung im Landratsamt Schwäbisch Hall fort. Gemeinsam mit Landrat 
Gerhard Bauer und der Verwaltungsspitze wurden aktuelle Projekte und 
Themen erörtert. Insbesondere die Situation der Kreisfinanzen, aber 
auch die Einführung der Ganztagesgrundschule bei sonderpädagogi-
schen Bildungs- und Beratungszentren waren Thema.
„Der Besuch bot Gelegenheit, akute Themen auf Gemeinde- und Land-
kreisebene zu besprechen. Ich bin zuversichtlich, dass wir unsere Sicht-
weise in den verschiedenen Punkten vermitteln konnten. Mein Dank gilt 
daher Frau Regierungspräsidentin Bay für den offenen Austausch und 
für ihr Kommen“, so Landrat Gerhard Bauer zu dem Treffen. Auch Re-
gierungspräsidentin Susanne Bay zog ein positives Fazit: „Ein Aus-
tausch wie dieser ist ungemein wichtig und noch einmal wichtiger in 
herausfordernden Zeiten. Nur so können wir kommunale Anliegen früh-
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Die nächsten Termine
Freitag, 7. November 2025, 19.00 Uhr
Übung Einsatzabteilung
Dienstag, 11. November 2025, 18.00 Uhr
Jugendfeuerwehr (ab 10 Jahren)
Mittwoch, 19. November 2025, 16.30 Uhr
Nachwuchs 2.0 (ab 6 Jahren)
Montag, 24. November 2025, 19.00 Uhr
Übung Absturzsicherung

Schulnachrichten

Jobarena Fichtenberg 2025 – Zukunft trifft Chance
Am 24. Oktober wurde die Sport- und Gemeindehalle Fichtenberg zum 
Treffpunkt für Zukunftsgestalter: Bei der Jobarena Fichtenberg 2025 
drehte sich alles um Ausbildung, Beruf und Perspektiven. Zahlreiche 
regionale Unternehmen, Institutionen und Bildungseinrichtungen prä-
sentierten sich und boten den Schülerinnen und Schülern der Region die 
Möglichkeit, direkt ins Gespräch zu kommen – ganz ohne Hemmschwellen 
und in familiärer Atmosphäre. Auch Schulen aus dem Umkreis besuchten 
am Vormittag die Jobarena.
Organisiert wurde die Veranstaltung von der Schulsozialarbeit an der 
GWRS Fichtenberg von Nadine Duske, SLAY! your career AWO 
Schwäbisch Hall von Diana Hägele, der Gemeinde Fichtenberg und der 
Schule in Fichtenberg – mit großem Engagement und Herzblut. Ihr ge-
meinsames Ziel war es, Jugendlichen den Übergang von der Schule in 
das Berufsleben zu erleichtern und ihnen Perspektiven vor Ort aufzuzei-
gen. „Wir möchten den Jugendlichen Mut machen, ihre Zukunft aktiv 
zu gestalten und die vielfältigen Chancen hier in der Region zu nutzen“.
Neben zahlreichen Informationsständen bot die Jobarena auch Mitmach-
Aktionen und auch die zuständige Berufsberaterin Frau Taubald war vor 
Ort. Die Schülerinnen und Schüler konnten sich über Praktika, Ausbil-
dungsplätze und Karrierechancen in der Region informieren und dabei 
wertvolle Kontakte für ihre berufliche Zukunft knüpfen.
Die Veranstaltung kam bei allen Beteiligten – Jugendlichen und Betrieben 
– gut an. Das positive Feedback und das große Interesse zeigen, wie 
wichtig der direkte Austausch zwischen Schule und Wirtschaft ist. Auf-
grund des Erfolgs ist geplant, die Jobarena auch in den kommenden Jahren 
fortzuführen und weiterzuentwickeln. Ein großer Dank an die beiden 
Organisatorinnen Nadine Duske und Diana Hägele und an alle Betriebe 
und Firmen sowie Träger die diese Aktion möglich gemacht haben.
Die Jobarena Fichtenberg ist damit nicht nur eine Berufsmesse, sondern 
ein starkes Zeichen für gelebte Gemeinschaft und aktive Zukunftsgestal-
tung in der Region.

Bunte Herbsttage voller Spaß und Entdeckerfreude
In den Herbstferien wurde es in Fichtenberg wieder kreativ und span-
nend: Frau Duske und die FSJlerin Nanaschi organisierten gemeinsam 
zwei abwechslungsreiche Ferienworkshops, die bei den Kindern der 
Klassen 1 bis 4 großen Anklang fanden.

Am Dienstag drehte sich alles rund um den 
Herbst und die Kreativität. Mit Pinsel, Farbe 
und jeder Menge Fantasie bemalten die Kinder 
ihre eigenen Kürbisse und bastelten wunder-
schöne Dekorationen aus Naturmaterialien. So 
entstanden viele kleine Kunstwerke, die den 
Herbst ins Haus brachten.

Der Mittwoch stand unter dem Motto „Wetterforscher unterwegs“. Die 
jungen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler erforschten spiele-
risch, wie Regen entsteht, bastelten ihren eigenen Regenmacher und 
gestalteten den „Herbst im Glas“. Zum Abschluss ging es noch in die 
Sporthalle, wo sich alle bei Bewegung und Spielen richtig austoben 
konnten.

Die Nachfrage nach den 
Ferienworkshops war in 
diesem Jahr besonders 
groß – es meldeten sich 
sogar mehr Kinder an, als 
Plätze zur Verfügung stan-
den, sodass leider einige 
Absagen verschickt wer-
den mussten Umso schö-
ner war die Begeisterung 
der teilnehmenden Kinder, 
die mit strahlenden Ge-

sichtern und vielen neuen Eindrücken nach Hause gingen.
Die Ferienangebote werden von den Kindern aus Fichtenberg immer 
sehr gerne angenommen, und auch seitens der Eltern gibt es viel positives 
Feedback.
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Ärztlicher Sonntagsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundesweiter Bereitschaftsdienst� 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der
Tel. 01801/116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden Sie 
unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittel-
baren Umgebung Bereitschaft haben.

Augen-Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK-Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten: Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr, durchgehend besetzt
Zentrale Rufnummer: 116 117

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Schwäbisch Hall 
am Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall GmbH 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 19.00 Uhr, 
durchgehend besetzt 
Zentrale Rufnummer: 116 117

Kinder-Bereitschaftspraxis Schwäbisch Hall
am Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall GmbH
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 15.00 Uhr, durch-
gehend besetzt
Zentrale Rufnummer: 116 117

Rettungsdienst
Zu jeder Tages- und Nachtzeit: � 112

HNO-Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK-Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr, durch-
gehend besetzt
Zentrale Rufnummer: 116 117

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig und 
tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Bereitschaftsdienst hat:
0800/0022833 (24 Stunden erreichbar).

Bereitschaftsdienst der Hebammen
Samstag, 8.11./Sonntag, 9.11.2025
Petra Hermann Tel. 07905/9400683

„Team Rottal“ der Kirchlichen Sozialstation Gaildorf 
erreichbar unter Tel. 07971/4216

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Rottal
Wochenspruch: 
Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden 
Gottes Kinder heißen.� Mt 5,9
Kirchliche Nachrichten Fichtenberg
Donnerstag, 6. November 2025
14.00 Uhr Seniorengymnastik
20.00 Uhr Posaunenchor

Freitag, 7. November 2025
	17.00 Uhr	 Bubenjungschar 3. - 7. Klasse, Gemeindehaus
Sonntag, 9. November 2025
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Kilianskirche
		   (Pfarrerin Ursula Braxmaier)
		  mit Taufe von Elia Carl Rau
	 9.30 Uhr	 Beginn der Proben fürs Krippenspiel an Heiligabend im 

Gemeindehaus
		  Verteilung der Rollen fürs Krippenspiel
	10.30 Uhr	 – 11.15 Uhr Bücherei geöffnet,�

 		  Gemeindehaus unterer Eingang
	19.00 Uhr	 Fußballtreff auf dem Kronensportplatz
	 – Das heutige Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt. –
Montag, 10. November 2025
	 9.30 Uhr	 Wichtelgruppe II, Ansprechpartnerin: Lisa Henzler-Götz
	16.00 Uhr	 – 17.30 Uhr Bücherei geöffnet, �

 		  Gemeindehaus unterer Eingang
	19.00 Uhr	 Meditation im Gemeindehaus
Dienstag, 11. November 2025
	19.30 Uhr	 Sitzung des Kirchengemeinderats im Gemeindehaus
Mittwoch, 12. November 2025
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
	15.00 Uhr	 Mädchenjungschar 2. - 5. Klasse, Gemeindehaus
	18.00 Uhr	 Trainee im Gemeindehaus
	20.00 Uhr	 Kirchenchor
Donnerstag, 13. November 2025
	14.00 Uhr	 Seniorengymnastik
	20.00 Uhr	 Posaunenchor
Freitag, 14. November 2025
	17.00 Uhr	 St. Martin im Rottal mit Laternen- und Fackellauf
		  Beginn an der Kilianskirche
	17.00 Uhr	 Bubenjungschar 3. - 7. Klasse, Gemeindehaus

Proben fürs Krippenspiel an Heiligabend beginnen 
am 9. November 2025
Auch in diesem Jahr führt die Kinderkirche an Heiligabend wieder ein 
Krippenspiel im Familiengottesdienst um 16.30 Uhr auf.
Die Proben beginnen am Sonntag, 9. November 2025, um 9.30 Uhr im 
Gemeindehaus. Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich willkommen. Die 
Rollen fürs Krippenspiel sind ganz unterschiedlich: es gibt Rollen ohne 
Text, ganz kleine Rollen mit nur wenig Text und größere Rollen. Wir 
freuen uns auf viele Kinder, die mitspielen.
Nähere Infos bei Familie Kober, Tel. 07971/976836

Besenausfahrt des Seniorenkreises
Am Donnerstag, 20. November 2025, lädt der Seniorenkreis Fichten-
berger Spätlese zu einer Besenausfahrt ein. Abfahrt ist um 15.00 Uhr an 
der Haltestelle Krone. Rückkehr ist um 21.00 Uhr.
Die Kosten für die Busfahrt betragen 10 Euro pro Person und die Kosten 
für das Essen im Besen belaufen sich auch auf ca.10 Euro pro Person. 
Auch für Vegetarierinnen und Vegetarier ist gesorgt. Auch neue Mit-
glieder sind herzlich willkommen.
Anmeldung bis zum 11. November im Pfarramt unter Tel. 6588 oder per 
E-Mail an pfarramt.fichtenberg@elkw.de.

OBERROT
Donnerstag, 6. November 2025
	 9.30 Uhr	 – 11.00 Uhr Krabbelstube im Gemeindehaus
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe
Freitag, 7. November 2025
	17.30 Uhr	 bis 19.30 Uhr Pfadfindergruppe „Schneefalken“ des VCP 
		  (8. Klasse)
	18.00 Uhr	 bis 19.30 Uhr Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP 
		  (2. - 5. Klasse)
	18.00 Uhr	 bis 19.30 Uhr Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP 
		  (10. Klasse)
	19.30 Uhr	 Pfadfindergruppe „Ranger/Rover“ des VCP (ab 16 Jahren)
Sonntag, 9. November 2025
	9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Bonifatiuskirche mit Taufe von Lasse 

Bullinger und Wim Nübel (Pfarrer Andreas Balko und Po-
saunenchor)

		  Opfer: Eigene Kirchengemeinde Rottal
Montag, 10. November 2025
	17.30 Uhr	 Pfadfindergruppe „Biber“ des VCP (9. Klasse)
Dienstag, 11. November 2025
	19.00 Uhr	 Selbsthilfegruppe Rottal für Betroffene und Angehörige bei 

Suchtproblemen, im Anbau des Gemeindehauses
	19.30 Uhr	 Probe Chor „Aufatmen“ im Gemeindehaus
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	19.30 Uhr	 Sitzung des Kirchengemeinderats im Gemeindehaus Fichten-
berg

Mittwoch, 12. November 2025
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
	19.00 Uhr	 Lauftreff „Frauen unterwegs“, Treffen am Gemeindehaus
Donnerstag, 13. November 2025
	 9.30 Uhr	 – 11.00 Uhr Krabbelstube im Gemeindehaus
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe
Freitag, 14. November 2025
	17.30 Uhr	 bis 19.30 Uhr Pfadfindergruppe „Schneefalken“ des VCP 
		  (8. Klasse)
	18.00 Uhr	 bis 19.30 Uhr Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP 
		  (2. - 5. Klasse)
	18.00Uhr	 bis 19.30 Uhr Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP 
		  (10. Klasse)
	19.30 Uhr	 Pfadfindergruppe „Ranger/Rover“ des VCP (ab 16 Jahren)

Herzliche Einladung 
 

 
 

St-Martin im Rottal 
 mit Laternen - Fackellauf 

 
Freitag, 14.11.25 

17.00 Uhr 
an der ev. Kirche in Fichtenberg 

 

 

Im Anschluss laden wir zum gemütlichen Beisammensei
am Lagerfeuer im Gemeindehausgarten Fichtenberg ein
Bitte Laternen/Fackeln & Tassen mitbringen.  
Für Feuer, Stöcke & Stockbrotteig ist gesorgt.  
Wer möchte, darf gerne Gebäck und Essen für alle 
mitbringen. 
 
Bei starkem Regen oder Sturm entfällt die Aktion. 

 
 

 

Im Anschluss laden wir zum gemütlichen Bei-
sammensein am Lagerfeuer im Gemeindehaus-
garten Fichtenberg ein.
Bitte Laternen/Fackeln und Tassen mitbringen.
Für Feuer, Stöcke und Stockbrotteig ist gesorgt.
Wer möchte, darf gerne Gebäck und Essen für alle 
mitbringen.
Bei starkem Regen oder Sturm entfällt die Aktion.

Veranstalter: Kirchengemeinde und VCP im Rottal

OBERROT UND FICHTENBERG
Kirchenwahl 2025
Landessynode
Am 1. Advent 2025 sind Kirchenwahlen in der evangelischen Landes-
kirche in Württemberg. Gewählt werden die Mitglieder der Kirchen-
gemeinderatsgremien, die zusammen mit den Pfarrerinnen und Pfarrern 
die Geschicke der örtlichen Kirchengemeinden leiten und die Mitglieder 
der Landessynode, die gemeinsam mit dem Oberkirchenrat und dem 
Landesbischof die Kirchenleitung bildet.
Die Synodalwahl ist bei uns in Württemberg eine Persönlichkeitswahl. 
Dennoch gibt es in der Landessynode die sogenannten Gesprächskreise: 
„Lebendige Gemeinde“, „Offene Kirche“, „Evangelium und Kirche“ 
und „Kirche für morgen“ – wobei „Kirche für morgen“ in unserem Wahl-
kreis keine Kandidierenden benannt hat.
Die Kandidatinnen und Kandidaten für die Landessynode stellen sich 
an mehreren Terminen der Öffentlichkeit vor:
Am 6. November 2025 findet um 19.00 Uhr in der Katharinenkirche in 
Schwäbisch Hall eine Vorstellungsrunde statt mit Diskussion. 
Herzliche Einladung dazu!

Für die Wahl zur Landessynode der evangelischen Landeskirche Würt-
temberg kandidieren im Wahlkreis 7 (Kirchenbezirke Schwäbisch Hall–
Gaildorf und Crailsheim–Blaufelden)
Wahlvorschlag 1 – Für den Gesprächskreis Evangelium und Kirche
Annette Sawade, Dipl.-Chemikerin, 74523 Schwäbisch Hall
Andreas Oelze, Pfarrer, 74523 Schwäbisch Hall
Wahlvorschlag 2 – Für den Gesprächskreis Lebendige Gemeinde
Andrea Bleher, Dipl.-Agr.-Ing. (FH), 74547 Untermünkheim
Dr. Markus Ehrmann, Landwirt, 74585 Rot am See
Tobias Dürr, Pfarrer, 74579 Fichtenau
Wahlvorschlag 3 – Für den Gesprächskreis Offene Kirche
Johannes July, Heilerziehungspfleger/Leitung, 74545 Michelfeld
Christof Messerschmidt, Dekan, 74523 Schwäbisch Hall
Die Reihenfolge der Wahlvorschläge wurde per Los festgelegt.

Kirchengemeinderatswahl
Es sind in unserer Kirchengemeinde Rottal 8 Kirchengemeinde-
rät*innen zu wählen.
Es kandidieren:
	- Apperger, Dagmar, Sachbearbeiterin, Stöckenhalde 2, Fichtenberg
	- Dietrich, Alfred, Rentner, Schlosswaldstr. 16, Oberrot
	- Heilmann, Claudia, Verwaltungsangestellte, Am Waaghaus 4, Ober-

rot-Hohenhardtsweiler
	- Hess, Herbert, Beamter i. R., Silcherstraße 11, Oberrot
	- Kober, Micha, Zimmerermeister, Hauptstr. 48, Fichtenberg
	- Schilling, Simone, Erzieherin, Fichtenberger Str. 11, Fichtenberg-

Mittelrot
	- Schreiber, Simon, Diakon, Schwalbenweg 7/1, Fichtenberg
	- Zott, Petra, Dipl.-Sozpäd., Kornberg 9, Oberrot-Kornberg

Die Kandidierenden für die KGR-Wahl in unserer Kirchengemeinde 
stellen sich am 16. November 2025 in Oberrot am Anfang des Gottes-
dienstes und in Fichtenberg am Ende des Gottesdienstes vor.

Katholische Kirchengemeinde St. Michael Oberrot-Hausen
Ist denn schon wieder Advent? Ja, es ist bald so weit! 
Adventsfenster öffnen sich. Jetzt schnell anmelden!
Gemeinsam wollen wir besinnliche Abende im Advent 
erleben.�
Ein Adventsfenster öffnet sich, gestaltet von der Gastfa-
milie, umrahmt von Gebeten, Liedern oder Geschichten.

Hierzu suchen wir Gastgeber, die ein Adventsfenster dekorieren und den 
Abend ca. 20 Minuten lang gestalten wollen. 

Die Fenster werden um 
18.00 Uhr nach dem Glo-
ckenläuten geöffnet. Hilfe 
bei den Vorbereitungen, der 
Ausrichtung oder der Ge-
staltung stellen wir sehr 
gerne zur Verfügung. Sollte 
jemand kein eigenes Fens-
ter ausrichten können, 
möchte aber trotzdem gerne 

mitmachen, sind Helfer herzlich willkommen.
Wir freuen uns über Teilnehmer aller Konfessionen.
Nähere Informationen und Anmeldung für Gastgeber oder Helfer bitte 
bis spätestens 21. November 2025 bei Margarete Wörner, Tel. 07977/ 
8510 oder im Pfarrbüro bei Antje Welz Tel. 07977/262 (jeden Dienstag, 
9.00 – 12.00 Uhr und Mittwoch, 17.00 – 18.00 Uhr.).

Kirchliche Veranstaltungen und Gottesdienstordnung der
Kath. Kirchengemeinde St. Michael Oberrot-Hausen
vom 6. November – 16. November 2025
Donnerstag, 6. November 2025
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Fichtenberg
Freitag, 7. November 2025
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gaildorf
Sonntag, 9. November 2025 – Weihetag der Lateranbasilika in Rom
	Martinuskollekte
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hausen
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gaildorf
	10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Mainhardt
	15.00 Uhr	 Taufe von Tanja Prokisch,
		  Tochter von Daniel und Yenruetai Prokisch
	17.30 Uhr	 Martinsspiel in Gaildorf
	17.30 Uhr	 Martinsritt in Mainhardt
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Dienstag, 11. November 2025
	14.30 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenheim Lindenhof in Mainhardt
	18.00 Uhr	 St.-Martinsritt mit Laternenumzug
		  Wir treffen uns wieder zum traditionellen
		  Laternenumzug auf dem Kirchplatz
		  (Von-Ostein-Platz)
Mittwoch, 12. November 2025
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gaildorf
	17.30 Uhr	 Fatima-Rosenkranz in Hausen
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hausen
Donnerstag, 13. November 2025
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Fichtenberg
Freitag, 14. November 2025
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gaildorf
Samstag, 15. November 2025
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag in Gaildorf
Sonntag, 16. November 2025 – 33. Sonntag im Jahreskreis
	Diasporakollekte
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Fichtenberg
	10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Gaildorf
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Mainhardt
Öffnungszeiten Pfarrbüro Hausen
dienstags, 9.00 – 12.00 Uhr und mittwochs, 17.00 – 18.00 Uhr.
Antje Welz: Tel. 07977/262 (zu anderen Zeiten ist der Anrufbeantworter 
geschaltet).
Mail: stmichael.oberrot-hausen@drs.de
Kirchenpflege: Marion Weckler, Tel. 07971/911329
Margarete Wörner, gewählte Vorsitzende, Tel. 07977/8510
Pater Tomy ist im Pfarrhaus Gaildorf, Tel. 07971/911930,
Mail: Tomy.Thomas@drs.de.
Internet: Homepage Seelsorgeeinheit: www.se-ghm.drs.de

Neuapostolische Kirche Fichtenberg
Hauptstraße 23

Sonntag, den 9.11.2025
9.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, den 13.11.2025
20.00 Uhr Gottesdienst

Es besteht die Möglichkeit, die örtlichen Gottesdienste am Telefon mit-
zufeiern.
Die Einwahlnummer kann unter Tel. 07971/3062 beim Gemeindeleiter 
erfragt werden. Ferner kann das Angebot der per Livestream übertrage-
nen Videogottesdienste genutzt werden.
Auskunft hierzu und die jeweils aktuellen Links erhalten Sie ebenfalls 
über den Gemeindeleiter.

Vereinsnachrichten

CDU Limpurger Land lädt zum politischen Gespräch  
bei der Gaildorfer Kirbe ein

Am Sonntag, 9. November, ist die CDU Lim-
purger Land mit einem Informationsstand auf 
der Gaildorfer Kirbe vertreten. Zwischen 
14.00 und 16.00  Uhr wird Isabell Rathgeb, 
Landtagskandidatin der CDU für den Wahl-

kreis Schwäbisch Hall, am Stand sein. 
Sie steht in dieser Zeit persönlich für Gespräche zur Verfügung und freut 
sich auf einen offenen Austausch über Themen, die die Menschen im 
Limpurger Land bewegen – von regionaler Wirtschaftsförderung über 
Bildung und Familienpolitik bis hin zu Fragen rund um die Zukunft des 
ländlichen Raums.
„Mir ist wichtig, Politik nah bei den Menschen zu machen – und das 
geht am besten im direkten Gespräch“, betont Isabell Rathgeb. „Die 
Gaildorfer Kirbe bietet dafür einen wunderbaren Rahmen: mitten in der 
Stadt, mitten im Leben.“
Auch Vertreterinnen und Vertreter der CDU Limpurger Land werden vor 
Ort sein, um über die Arbeit der Partei in der Region zu informieren und 
Anliegen der Bürgerinnen und Bürger aufzunehmen. Klaus Kübler, 
CDU-Gemeindeverbandsvorsitzender vom Limpurger Land, betont: 

„Wir freuen uns auf den Austausch mit unseren Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern. Kommen Sie vorbei, genießen Sie das bunte 
Kirbetreiben in Gaildorf und nutzen Sie die Gelegenheit zum Ge-
spräch mit uns!“
gez.: Klaus Kübler CDU Limpurger Land

Unsere Landtagskandidatin Isabell Rathgeb und der Vorsitzende der 
CDU Limpurger Land Klaus Kübler

Landfrauen Fichtenberg
Am 21. November 2025 steht unter dem Motto 
„Auf den Spuren der Stadt Murrhardt“ ein wei-
teres Highlight für die LandFrauen an, denn wir 
dürfen mit dem Murrhardter Nachtwächter in die 

Geschichte und Legende dieser Stadt eintauchen. Start ist um 19.00 Uhr 
am Murrhardter Rathaus. Zur Fahrt dorthin treffen wir uns um 18.15 Uhr 
an der Halle in Fichtenberg und bilden Fahrgemeinschaften.
Unkostenbeitrag 4,50 € pro Person, Gäste sind herzlich willkommen.
Anmeldung bis spätestens 17.11.2025 bei Ingrid Mittag-Glass, 
Tel. 23279 (AB). Bei Fragen rufe ich gerne zurück.
Nachlese

Herbstexkursion auf dem Jakobsweg mit Besuch des charmanten 
Dorfcafés in Wolfenbrück
Dass es auf dem Jakobsweg auch stürmisch zugehen kann, das erfuhren 
30 Frauen vom Landfrauenverein Fichtenberg bei ihrem Herbstcafé mit 
dem Titel „Herbstexkursion auf dem Jakobsweg“. Sie waren als Pilger  
auf einem Teilabschnitt des Jakobsweg Schwäbisch Hall-Murrhardt in 
Wolfenbrück unterwegs.
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 �
Der berühmteste der 123 Einwohner im 489 Meter hoch gelegenen Teil-
ort von Oberrot ist der Schriftsteller und Politiker Dr. Titus Simon. Man 
erkannte im Ort sofort, dass mehr Tiere als Menschen dort beheimatet 
sind. Die Pilger erfuhren viel Wissenswertes über den Jakobsweg, der 
wie alle Wege in Santiago de Compostela, in der Provinz La Coruna im 
Norden Spaniens endet, was es mit der Form und den Farben der Jakobs-
muschel auf sich hat und weshalb sich die Kathedrale mit dem mutmaß-
lichen Grab des heiligen Apostel Jakobus ausgerechnet in Spanien befin-
det. Auch wurde der Pilgergruß geübt. Im letzten Jahr wurden 500.000 
Compostelas, also Pilgerurkunden ausgestellt. Für diese muss man ent-
weder mind. 100 km pilgern, oder mind. 200 km mit dem Rad oder dem 
Pferd zurücklegen und täglich 2 Pilgerstempel sammeln. Nur dann darf 
man an der täglich um 12.00 Uhr stattfindenden Pilgermesse teilnehmen.
Spannend war auch zu erfahren, wie sich wandern und pilgern unter-
scheiden. Hungrig wurde die große Pilgerschar anschließend von der 
Familie Klenk im urigen Kuhstall, der in ein charmantes Dorfcafé mit 
viel Liebe zum Details umgebaut wurde, mit sehr leckeren Kuchen und 
Getränken verköstigt. Der Stimmung tat es keinen Abbruch, dass der 
Wanderexperte des Jakobswegs Hape Kerkeling seine Teilnahme kurz-
fristig abgesagt hatte.
Nach dem gemütlichen und informativen Pilgerspaziergang wärmten 
wir uns im Dorf-Café bei leckerem Kuchen und Kaffee wieder auf.

Unsere nächsten Termine:
6.11.2025 Basteln im Archiv mit Steffi Kühnle 17.30 Uhr
Präventive Gymnastik immer montags 19.30 Uhr im Gymnastikraum 
der Gemeindehalle.
Die Veranstaltungen finden im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks 
des LandFrauenverband Württemberg-Baden e. V. statt.

Musikverein Fichtenberg
Jugendserenade, Samstag, 15. November, 18.00 Uhr
Nach längerer Pause veranstalten wir wieder eine 
Jugendserenade.
Am Samstag, den 15. November, um 18.00 Uhr ist es 
wieder so weit: Die Jugendkapelle wird in der Ge-
meindehalle Fichtenberg ein Konzert geben. Das 
letzte mal haben wir diese Veranstaltung 2018 organi-
siert, also höchste Zeit dieses Format wiederzubeleben. 

Als weitere Nachwuchs-Musikgruppe des Vereines werden die Bläser-
linge auftreten. Hier handelt es sich um die Musiker, die in der 4. Klasse 
der Fichtenberger Grundschule gemeinsam musizieren.
Und als „Special Guest“ haben wir die Jugendkapelle des Musikvereins 
Bretzfeld eingeladen. Wir haben uns sehr gefreut dieses Orchester für 
unsere Serenade gewinnen zu können. Alle drei Formationen bereiten 
sich gerade in den Proben mit neuen Musikstücken speziell auf dieses 
Konzert vor. Seid gespannt auf die Musiker und deren Musik und kommt 
gerne vorbei.
Eintritt als Spende und für die nötige Erfrischung (kleine Snacks und 
Getränke) ist auch gesorgt.

Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Fichtenberg
Halbtageswanderung des Fichtenberger Albvereins 
rund um Unterkochen
Zu ihrer letzten Wanderung außerhalb der Gemeinde 
Fichtenberg im Jahre 2025 lädt der Albverein sowohl Mit-
glieder wie auch Gäste am Sonntag, 9.11.2025, recht 
herzlich ein.

Die Tour mit Wanderführer Karl-Heinz Weller verläuft oberhalb des 
Aalener Stadtbezirks Unterkochen auf der ehemaligen Trasse der still-
gelegten alten Härtsfeldbahn, der sogenannten Schättere. Hierbei kom-
men wir an etlichen Sehenswürdigkeiten wie z. B. am alte Schätterevia-
dukt über den Weißen Kocher, der Ruine Kochersburg auf einem kleinen 
Berghügel gelegen (derzeit in der Restaurierung befindlich, kann trotz-
dem besichtigt werden) sowie auf einem schönen Naturweg am Ur-
sprung des Weißen Kochers vorbei. Dies alles lohnt sich, im Rahmen 
einer Spätherbstwanderung durch schönen Laubwald, besichtigt zu 
werden. Je nach Wetterlage besteht die Möglichkeit noch einen sehr 
schönen Panoramaweg oberhalb der Bahntrasse bis zum Endpunkt der 
Tour zu wandern.
Die Streckenlänge beträgt ca. 9,5 km mit einer Höhendifferenz von ca. 
250 m. Sollte die Tour für einige Teilnehmer zu anstrengend werden, 
kann mit Wanderführerin Sabine Schönemann etwas abgekürzt und eine 
Steigung weggelassen werden.
Wir haben über den Carsharing Pool der Gemeinde Fichtenberg 
und Oberrot zwei 9-Sitzer-Kleinbusse reserviert. Somit besteht die 
Möglichkeit, dass 18 Personen incl. Fahrer mitfahren können. Wei-
tere Personen können ggf. mit privaten Fahrgemeinschaften nach 
Unterkochen fahren.
Aus organisatorischen Gründen ist deshalb eine Anmeldung bis 
spätestens Donnerstag, 6.11.2025, bei Karl-Heinz Weller, Tel.  
07971/4237 oder 01609/2921236 bzw. Sabine Schönemann, Tel. 
07971/8211 oder 0160/7234217 erforderlich.
Treffpunkt ist am Sonntag, 9.11.2025, um 11.00 Uhr bei der Ge-
meindehalle in Fichtenberg. Die Abschlusseinkehr ist im Gasthof 
Grüner Wald in Rötenbach vorgesehen.
Getränke und ein kleines Vesper oder Riegel sollten nach eigenem Er-
messen mitgeführt werden.

Spiele- und Binokelnachmittag�
Heute, 6. November 2025, treffen wir 
uns wieder zum Spiele- und Binokel-
nachmittag von 15.00 – 18.00 Uhr in 
der Gaststätte Krone in Fichtenberg.

SK Fichtenberg
Black & White Party
Unter dem Motto „Tanz durch die Jahrzehnte“ richten 
wir einen unvergesslichen Partyabend für Jung und 
Alt aus. Wir freuen uns auf euch!
Karten im Vorverkauf gibt es an folgenden Vorver-
kaufsstellen:
Fichtenberg: Filiale Deutsche Post 
Oberrot: EDEKA Stengelin

Fornsbach: Bäckerei Pehlke
Gaildorf: Buchhandel Hirth-Aller
Wir bedanken uns bei allen Vorverkaufsstellen für die Unterstützung 
beim Ticketverkauf. 
Ebenso möchten wir uns bei unseren Sponsoren der Black and White 
Party bedanken: 
Fertighaus Weiss, Gasthof Krone, KW automotive, Exotec Instruments, 
Auto Renz, Fahrschule Bigfoot und Intersport Grabert.

SK Fichtenberg
Ein echter Krimi endet mit SKF-Sieg
Beim Sechsten der A2 hält Fichtenbergs Serie. 
Mehr noch: Dank des 4:3-Sieges gehen alle 
Punkte an die SKF.
Die SK Fichtenberg blieb auch im fünften Spiel 
in Folge ungeschlagen und gewann beim Tor-
spektakel in Weiler zum Stein verdient. 
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Die Viechberg-Elf zeigte sich in den entscheidenden Phasen der Partie 
treffsicher und nutzte ihre Chancen konsequent.
Auf dem Rasenplatz in der Gemeinde Leutenbach erwischten zunächst 
die Gastgeber den besseren Start: In der 13. Spielminute brachte der 
ehemalige Profi Marco Grüttner den FSV in Führung. Die Gäste von 
SKF-Trainer Dario Miklic ließen sich davon jedoch nicht beeindrucken 
und erhöhten Mitte der ersten Halbzeit den Druck, allerdings ohne zähl-
baren Erfolg. Es blieb ein intensives und umkämpftes Spiel mit Chancen 
auf beiden Seiten. Bitter für Fichtenberg: Rene Weinberger traf per 
direktem Eckball, doch der Unparteiische ahndete ein vermeintliches 
Foulspiel im Strafraum der Gastgeber (44.).
Mit dem Wiederanpfiff nahm die Partie richtig Fahrt auf und bot zahl-
reiche Torchancen. Fabian Wohlfahrt drehte mit einem Doppelpack 
(46./53.) das Spiel zugunsten der Gäste. Zwischenzeitlich traf Weilers 
Spielertrainer Fatih Yenisen nur die Latte, ehe Ümüt Karatekin einen 
Freistoß von der rechten Seite zum 2:2 verwandelte (55.). Das Spiel blieb 
turbulent: Wohlfahrt vergab eine weitere gute Möglichkeit, und auf der 
Gegenseite zeigte Fichtenbergs Keeper Tim Apperger eine Glanzparade, 
als er gleich drei Großchancen der Hausherren vereitelte (69.).
Dann schlug die Stunde der SKF: Jannik Paxian sorgte mit einem Dop-
pelschlag (72./75.) für eine komfortable Zwei-Tore-Führung. Beim 3:2 
ging er zunächst stark in die Defensivarbeit, leitete den folgenden An-
griff selbst ein und traf. Kurz darauf schaltete Kapitän Marius Ziegler 
nach einem Weilermer Eckball am schnellsten, schickte Paxian auf die 
Reise – und dieser blieb vor dem Tor eiskalt. Doch die Gastgeber gaben 
nicht auf: Erneut war es Marco Grüttner, der auf 3:4 verkürzte (77.). In 
der Schlussphase hielt Torhüter Apperger mit einer weiteren starken 
Parade die Führung fest. In der Nachspielzeit dann die große Chance 
zum Ausgleich: Nach einem Zupfer entschied der Schiedsrichter auf 
Elfmeter. Marcel Weishäupel trat an und drosch den Ball, wie einst Uli 
Hoeneß, über das Tor.
Tim Apperger – Timo Lutz (80. Patrick Mai), Marius Ziegler, Rene 
Weinberger, Rico Hofmann, Bastian Kübler, Luis Weinberger, Nicolas 
Schmiedt, Fabian Wohlfahrt, Nico Weidner, Jannik Paxian

Früher Doppelschlag entscheidet Derby
Die Damen der SK Fichtenberg verlieren bei der SGM Bühlerzell/Büh-
lertann mit 0:2.
Von Beginn an war am Samstagabend spürbar, dass dieses Duell – fast 
schon traditionell – Derby-Charakter hatte. Entsprechend emotional und 
kämpferisch ging es auf beiden Seiten zur Sache. Die Gastgeberinnen 
bestimmten zunächst das Geschehen: Laura Funk (6.) und Mara Pfitzer 
(12.) sorgten mit einem Doppelschlag für eine frühe 2:0-Führung der 
Spielgemeinschaft.
Die Gäste von SKF-Trainer Jochen Schmid kamen nach dem Rückstand 
allmählich besser ins Spiel, erzeugten jedoch kaum Torgefahr. Mit grö-
ßerer Stabilität kämpften sich die Fichtenbergerinnen im zweiten Durch-
gang in die Partie, doch trotz einiger guter Ansätze nach vorne, fehlten 
letztlich der letzte Wille und die nötige Durchschlagskraft, um das Spiel 
noch zu drehen. Spielführerin Viona Wagner drehte sich auf Höhe des 
Strafraums um die eigene Achse, doch ihr Abschluss rollte am gegneri-
schen Gehäuse vorbei. Erneut sorgte Wagner für einen Torabschluss, 
während auf der Gegenseite SKF-Keeperin Jana Schmid ihre Mann-
schaft mit einer Glanztat rettete, als sie einen Schuss an die Latte lenkte. 
Die letzte nennenswerte Chance hatten die Gastgeberinnen, Natalie 
Durand setzte den Ball jedoch knapp neben das Tor.
So blieb es am Ende beim 2:0-Sieg für die SGM Bühlerzell/Bühlertann 
und dem ersten negativen Ergebnis der Saison für die SK Fichtenberg, 
die dadurch auf den vierten Tabellenplatz in der Kreisliga A abrutscht.
Jana Schmid, Lena Wörner, Nicole Zöllner, Dana Kaupp, Hannah Uns-
öld, Viona Wagner, Sarah Müller, Lea Schäfer, Kassandra Rauch, Nele 
Widmann, Sarah Stoll, Maren Stresow, Sarah Ganesch, Sara Markovic, 
Joana Petritschka

Ergebnisse vom Wochenende
Herren
Kreisliga B5
SGM Leutenbach/Weiler zum Stein vs SK Fichtenberg II� 3:2
Tore: Nils Schmölzer, Jens Sanwald
Jugendabteilung
A-Jugend/U19
Qualistaffel
SGM Altenmünster/Onolzheim vs SGM Rottal� 2:9

Vorschau
Herren
Heimspiel, Kreisliga A2
Sonntag, 9.11.2025, 14.30 Uhr
SK Fichtenberg vs SV Großer Alexander Backnang

Heimspiel, Kreisliga B5
Sonntag, 9.11.2025, 12.15 Uhr
SK Fichtenberg II vs SV Großer Alexander Backnang II

Jugendabteilung
A-Jugend/U19
Punktspiel in Oberrot, Qualistaffel
Samstag, 8.11.2025, 14.30 Uhr
SGM Rottal vs SGM Vellberg/Obersontheim/Gründelhardt
C-Jugend/U15
Punktspiel in Oberrot, Qualistaffel
Samstag, 8.11.2025, 12.45 Uhr
SGM Rottal vs Spfr. Schwäbisch Hall II
D-Jugend/U13
Heimspiel, Qualistaffel
Samstag, 8.11.2025, 10.30 Uhr
SGM Rottal vs SGM Bühlerzell/Bühlertann II
Punktspiel in Westheim, Qualistaffel
Mittwoch, 12.11.2025, 18.00 Uhr
SGM Michelbach/Westheim vs SGM Rottal

Tennisclub Fichtenberg
Information und Termine
Termine und Spielbetrieb im Herbst/Winter:
Dienstag (wöchentlich)	 16.00 – 18.00 Uhr	
Gymnastikraum Fichtenberg reserviert
(Info beim Elternabend)

Mittwoch (2-wöchentlich)	 20.00 – 22.00 Uhr	 Halle Murrhardt – 
		  Herren 30
Donnerstag (wöchentlich) 	 20.00 – 22.00 Uhr	 Halle Murrhardt – 
		  Hobby-Mixed
Freitag (wöchentlich)	 15.00 – 17.00 Uhr	 Halle Fichtenberg 
		  reserviert (Info 
		  beim Elternabend)
Sonntag (2-wöchentlich)	 10.00 – 12.00 Uhr	 Halle Murrhardt – 
		  Hobby-Mixed
Termine im November:
Montag, 10.11.2025 – Elternabend (TCF-Kids und -Jugend) um 
17.30 Uhr im TCF-Clubhaus.
Beim Elternabend werden die Themen Hallenbelegung Fichtenberg, 
sowie Planungen der Trainingstage für das Sommertraining und poten-
zielle Mannschaftsmeldungen 2026 besprochen.

50-Jahre Tennisclub Fichtenberg
50-Jahre – Freitag, 21.11.2025
Jahresabschlussfeier im Jubiläumsjahr (Gasthof Krone)

VdK-Ortsverband Gaildorf-Rottal
Info-Veranstaltung zum Welt-Diabetestag: 
14. November 2025, 16.00 Uhr, Stuttgart
Diabetes ist mit über 9 Millionen Betroffenen in 
Deutschland eine weitverbreitete Volkskrank-

heit. Zum Weltdiabetestag veranstaltet der Sozialverband VdK Baden-
Württemberg e. V. gemeinsam mit der Landesapothekerkammer Baden-
Württemberg (LAK), dem DBW Diabetiker Baden-Württemberg e. V. 
und der Arbeitsgemeinschaft Diabetes Baden-Württemberg (ADBW) 
eine Informationsveranstaltung rund um das Thema Diabetes.
Los geht‘s am Freitag, 14. November, um 16.00 Uhr im Haus der Wirt-
schaft (Bertha-Benz-Saal) in der Willi-Bleicher-Str. 19 in Stuttgart. Vor 
Ort gibt es zunächst die Möglichkeit einer Ernährungsberatung. Im An-
schluss starten dann die Fachvorträge – mit Informationen zu Medika-
mentenengpässen, Künstlicher Intelligenz und der Abnehmspritze. Die 
Veranstaltung endet um 19.00 Uhr. Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen, an der Veranstaltung mehr über den aktuellen und zukünftigen 
Stand der Medizin zu erfahren.

Der TC Fichtenberg informiert:

Ist Ihr Briefkasten  
gut lesbar beschriftet?
Sie erleichtern damit die zuverlässige  
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes.



Nachbargemeinden

Das Event für Briefmarken- und Münzfreunde 
im Landkreis
Gaildorfer-Tauschtag am 9. November 2025 mit Sonderstempel zum 
Vogel des Jahres
Die Schenkenstadt Gaildorf ist wieder Austragungsort des Gaildorfer 
Tauschtags. Die vielfältigen Angebote für Sammler: Briefmarken, Ansichts-
karten, Münzen und Telefonkarten sind hier ein gefragtes Sammelgut. In 
der Gaildorfer Limpurghalle wartet am Sonntag, den 9.11.2025, aber nicht 
nur ein breites Handelsangebot und eine Briefmarkenschau auf die Besu-
cher. Informationen rund um das Briefmarken- und Münzsammeln bietet 
auch der Landesverband Südwestdeutscher Briefmarkensammler und der 
ausrichtende Briefmarkensammlerverein Gaildorf. Mit dabei ist auch die 
Deutsche Post. Umschläge mit dem Sonderstempel Vogel des Jahres können 
erworben und Post verschickt werden. Viele gute Gründe für einen Abste-
cher nach Gaildorf.
Ganz wichtig in diesem Jahr ist die Beratung. „Immer mehr Menschen 
haben eine Briefmarkensammlung vererbt bekommen und wissen nicht was 
sie damit anfangen können“, beschreibt Bernhard Scheu, Vorsitzender des 
Gaildorfer Sammlervereins die Fragen, die immer häufi ger an den Verein 
gerichtet werden. Mit einem erfahrenen Team steht der Landesverband 

daher für Auskünfte rund um das Briefmarkensammeln zur Verfügung. 
Natürlich will der Verband zum Weitersammeln anregen. Wie das gemacht 
werden kann ist dabei genauso ein Thema, wie ein Verkaufswunsch. Wo 
fi nde ich seriöse Verkaufsmöglichkeiten und was muss ich dabei beachten? 
Zudem spielen Fragen zur Echtheit, Erhaltung und Aufbewahrung eine 
wichtige Rolle. Das Beratungsangebot ist natürlich kostenfrei.
Der Sonderstempel zeigt in diesem Jahr den Hausrotschwanz im Flug über 
die historische Stadtansicht. Er setzt die Reihe von Stempeln mit dem The-
ma „Vogel des Jahres fort“. Mit dabei ist auch die Ortsgruppe Gaildorf des 
NABU. An deren Stand gibt es Informationen rund um Naturschutz und 
andere Umweltthemen. Am Stand abgegebene Post erhält den Sonder-
stempel. Der Sonderumschlag kann auch postalisch bestellt werden. Inte-
ressenten wenden sich an Joachim Rupp, Prescherstraße 38 in 74405 Gail-
dorf. Dort sind auch noch einzelne Stempel der Vorjahre erhältlich.
Die Briefmarkenschau ist gleichzeitig Vereinsmeisterschaft. Teilnehmen 
können alle Mitglieder des Vereins von der Jugendgruppe bis hin zu den 
erwachsenen Sammlern. Die Jugendgruppe ist ebenfalls aktiv mit dabei und 
informiert junge Briefmarkenfreunde über das Hobby Briefmarkensammeln 
und ihre Angebote.
Die gleichzeitig stattfi ndende Kirbe mit verkaufsoffenem Sonntag bietet 
auch Begleitern einen angenehmen und abwechslungsreichen Aufenthalt in 
Gaildorf. Während der Öffnungszeiten von 9.00 – 16.00 Uhr warten auch 
die guten schwäbischen Maultaschen mit Kartoffelsalat und ein breites An-
gebot an Kuchen auf die Besucher. Aktuelle Informationen fi nden sich je-
weils auf www.bsv-gaildorf.de.

Wir suchen dringend 

Mitarbeiter (m/w/d)
mit Staplerschein
zur Montage unserer Straßenkappen
Wir bieten:
 unbefristete Vollzeitstelle
 übertarifl iche Bezahlung
 kostenlose Reinigung der gestellten 
 Arbeitsbekleidung
 betriebliche Altersversorgung
 krisensicherer Arbeitsplatz
 kein Schichtbetrieb

Interessiert?
www.Serius-Strassenkappen.de 

Straßenkappen „Made in Germany“

Wir müssen unser Montage-Team in unserem 
neuen Gebäude in Obersontheim, Stockäcker 22 
verstärken.

Willkommen beim Team Rottal-Kochertal 
Kirchliche Sozialstation Gaildorf   

Der gemeinnützige Pfl egedienst Ihrer Gemeinde Tel. 07971 – 4216

www.sozialstation-gaildorf.de

Der ambulante Pfl egedienst
Ihrer Gemeinde

Komme nur einmal am 
Mittwoch, 19. Nov. 2025 auf den 

Wochenmarkt in Schwäb. Hall, 
am Donnerstag, 13. Nov. 2025 

auf den Wochenmarkt in Gaildorf und am
Freitag, 14. Nov. 2025 auf den Wochenmarkt in Murrhardt.

Frisches HÄGENMARK – neue Ernte –
Biofruchtaufstriche ohne Kerne

Bio-Hagebuttenpulver / Hagebuttenpesto und Öl
FIRMA LIEBLER-LATZKO Inh. P. Latzko 73087 Bad Boll

Telefon 0 71 64/71 49

Direkt vom Erzeuger!


